Rundbrief 2003

In eigener Sache
Liebe dae-Mitglieder,

der letzte dae-Rundbrief
liegt schon einige Zeit zu-
rick und viele werden sich
gefragt haben, warum man
so wenig von der dae hort.
Zum einen hofften wir, dass
das dae-Info, das Ihnen ja
regelmdaBig per e-mail zu-
geht, dabei hilft, die Kom-
munikation und den Kon-
takt zur Gesellschaft auf-
recht zu erhalten. Das ist in
vielen Fdallen zwar auch
richtig, aber wie Sie diesem
Rundbrief entnehmen kon-
nen, gibt es auch weiterhin
gelegentlich den Bedarf,
ausfuhrlicher und zusam-
menhdngend zu informie-
ren.

Ich hoffe, dass wir Sie durch
den Rundbrief noch umfas-
sender Uber das Gesche-
hen in der dae in Kenntis
setzen kdnnen. Kommenta-
re und Krifik sind natUrlich
stets willkommen (email sie-
he rechts unten).

Mit besten GriBen

Ihr

Hans-Werner Hense

dae-Vorstandswahlen

Die Wahlen zum dae-
Vorstand wurden ordnungs-
gemdaB am 15. Oktober 2003
abgeschlossen. Der Wahl-
ausschuss (HW Hense, J Well-
mann, H Zeeb ) frat am 22.
Oktober 2003 im Institut fGr
Epidemiologie und Sozial-
medizin der UniversitGt MUns-
ter zusammen.

Die doppelte Auszdhlung
der Stimmzettel ergab fol-
gende Stimmzahlen:

B Anzahl der eingegan-
genen Stimmzettel:
N =146 (von 358 Versen-
dungen)

B 1. Stellvertretender Vor-
sitfzender
H. Becher: 96
A. Stang: 47
Enthaltungen: 3
Ungultig: 0

B 2. Stellvertretender Vor-
sitzender
K. Berger: 29
W. Hoffmann: 50
T. Schafer: 20
M. Schlaud: 17
A. Stang: 28
Enthaltungen: 2
Ungultig: 0
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B Schafzmeister:
T. Schafer: 125
Enthaltungen: 21
Ungultig: 0

Damit sind Prof. Heiko Be-
cher (Heidelberg)als neuer
Stellvertretender 1. Vorsit-
zender (ab Januar 2005:
neuer 1. Vorsitzender), Prof.
Wolfgang Hoffmann
(Greifswald) als 2. Stellver-
fretender Vorsitzender und
Prof. Torsten Schafer (LU-
beck) als Schatzmeister der
dae gewdhlt worden.

Die Amtperiode beginnt am
1. Januar 2004.

Never DGSMP-Delegierter
im dae-Vorstand

Die DGSMP hat einen neu-
en Delegierten  benannt,
der zukinffig die Gesell-
schaft im Vorstand der dae
vertreten wird:

Priv.-Doz. Dr. Martin Schlaud
(Berlin) wird Herrn Prof. Tho-
mas Kohlmann (Greifswald)
ersetzen. Der Vorstand dankt
Herrn Prof. Kohimann fUr die
jahrelang sehr ange- nehme
und konstruktive ZU-
sammenarbeit.

dae-Zertifikatskommission

FUr die Kommission zur Ertei-
lung des Zertifikats ,Epide-
miologie" der dae, gmds
und DGSMP wurden neue
Mitglieder benannt.

Es sind dies:

FUr die dae:
Prof. Stefan Weiland (Uim),
Prof. Ralf Reintjes (Hamburg)

FUr die DGSMP:
Dr. Enno Swart (Magede-
burg)

11. Wissenschaftliche Jah-

restagung der dae vom 16.
bis zum 19. Marz in Heidel-

berg

Die dae fUhrt ihre kommen-
de Wissenschaftliche Jahres-
tagung gemeinsam mit der
Deutschen Region der Inter-
nationalen Biometrischen
Gesellschaft durch.

Die Einreichungsfrist fur die
Abstracts lief Ende Oktober
2003 aus. Es gingen insge-
samt 339 Einreichungen ein.
Dabei zeigte sich die ge-
samte Breite der epidemio-
logischen Forschung in
Deutschland gut verireten.

Die Abstracts befinden sich
gegenwdartig im Review, das
Programm-Komitee wird bei
seiner Sitzung am 4. Dezem-
ber 2003 in Heidelberg Gber
die genauvere Gestaltung
beraten.

Nd&here Details finden Sie
zeitnah unter
www.dkfz.de/ibsdr-dae2004.

dae-Nachwuchspreis 2004

Die Deutsche Arbeitsge-
meinschaft fOr Epidemiolo-
gie (dae) schreibt wieder ih-
ren Nachwuchspreis Epide-
miologie 2004 aus.

Der Preis ist mit 1.000 € do-
fiert und wird anldsslich der
Wissenschaftlichen  Jahres-
tagung der dae verliehen.

Gegenstand des Preises:

Der Preis wird fUr eine Arbeit
verliehen, die in den 18 Mona-
ten vor der 11. Wissenschaftli-
chen Jahrestagung der dae
(Heidelberg, 16. 19. Mrz 2004)
in einem Peer-Review-Journal
publiziert worden ist. Die Publi-
kation muss Methoden oder
Ergebnisse aus der epidemio-
logischen Forschung zum Ge-
genstand haben.

Der Nachwuchspreis wird nur
an Personen verliehen, wel-
che bei der Publikation die
Erstautorenschaft inne hatten.
Bei mehreren Koautoren muss
der Einzelbeitrag des/der An-
tragstellerln in einem Begleit-
schreiben erldutert werden.

Teilnahmeberechtigte:
Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler, die zum Zeit-
punkt der Publikation das 35.
Lebensjahr noch nicht vollen-
det hatten. Angegebene Er-
ziehungszeiten werden an-
gemessen berucksichtigt.

Einzureichende Unterlagen:

e FUNnf Sonderdrucke bzw.
Kopien der Publikation.

e lLebenslauf und kurzer be-
ruflicher Werdegang.

e ErlGuterung der Eigenleis-
fung bei mehreren Auto-
ren.

Unterlagen sind mit dem Hin-
weis ,dae Nachwuchspreis
2004" bis zum 31. Januar 2004
einzureichen bei:

Prof. Dr. Hans-Werner Hense
- Vorsitzender der dae -
Institut fUr Epidemiologie und
Sozialmedizin

Universitat MUnster

48129 MUnster
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European Congress of Epidemiology

wWww.euroepi2004.0rg
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Bridging Worlds

8-11 September 2004, Porto, Portugal

I'EA

Intemational Epidemi

Federation

Porto is the venue of the
2004 European Congress of
Epidemiology. This will be the
first time that a meeting
sponsored by the Internco-
tional Epidemiological As-
sociation, celebrating its 50
years in 2004, takes place in
Portugal. On behalf of the
International Epidemiologi-
cal Association — European
Epidemiology  Federation,
the Congress will be organ-
ized by the Portuguese Epi-
demiological Association.

This Congress will be a ma-
jor opportunity for an ex-
change of experiences be-
tween different countries
and cultures taking Europe
as a reference and epide-
miology as the bridging sci-
ence. Learning from each
other; reviewing coopera-
tion and international part-
nerships, and launching new
teaching, training and
research projects is the ul-
timate aim of our meeting.
We hope that the atmos-
phere of Porto will be the
ideal environment fo
achieve our goals.

We look forward to greeting
you in Porto in September
2004.

Prof. Henrique Barros,
Department of Hygiene and
Epidemiology

University of Porto Medical
School

http://www.euroepi2004.org

Abstracts can be submitted
online
(http://www.euroepi2004.or

g/indexé.htm)

Deadlines:
Abstracts: February 29, 2004
Early Registration: June 30

Fir any further details and
enquiries, please contact:
European Congress of Epi-
demiology

Telephone +351225507597
Fax +351225095618

E-mail:
euroepi@euroepi2004.org

Neuve Saitzung der dae

Die aktuelle rechtliche
Grundlage ist in der Ge-
schaftsordnung der dae in
der Fassung vom 01.11. 2001
festgeschrieben (siehe dae-
Webseite).

Allerdings haben nun neue
Entwicklungen eine baldige
Anderung der Geschdfts-
ordnung erforderlich ge-
macht. Bei einer steuerrecht-
lichen Profung stellte sich
ndmlich heraus, dass das
bisherige Konstrukt der Ko-
operation mit den Tragerge-
sellschaften juristisch prob-
lematisch ist und in dieser
Form von diesen nicht weiter
mitgetragen werden wird.
Somit ist eine Anderung der
Geschdftsordnung erforder-
lich geworden.

Diese muss die Mitglieder-
versammlung der dae be-
schlieBen. Dazu heiBt esin

§5:

,Die Mitgliederversammlung
berdt und beschlieBt Uber An-
derungen dieser Geschéftsord-
nung. Antrége zur Anderung der
Geschdaftsordnung mussen
spdtestens zusammen mit der
Einladung zur Mitgliederver-

sammlung verschickt  werden.
Sind weniger als 50 % der Mitglie-
der anwesend, muss eine schriftli-
che Abstimmung unter allen Mit-
dliedern durchgefUhrt werden.
Geschdaftsordnungsénderungen
beduirfen der Zustimmung der
Tragergesellschaften, wennderen
grundsatzliche Belange betroffen
sind; ...."

Die ndchste dae Mitglieder-
versammlung findet w&hrend
der 11. Wisenschaftlichen
Jahrestagung in  Heidelberg
statt (siehe oben). Wir werden
Sie rechtzeitig vor dieser Ver-
sammlung Uber alternative
Entwirfe fUr eine neue Ge-
schéftsordnung bzw. eine
neue Safzung der dae infor-
mieren. Diese Entwurfe befin-
den sich gegenwdartig in der
Erarbeitung und werden zu-
ndchst mit den Tr&gergesell-
schaften diskufiert. Die End-
fassungen  werden  |lhnen
Anfang 2004 mit dem dae-
Info zugestellt. Dem wird dann
auch eine ausfuhrliche
Abschdtzung der Vor- und
Nachteile  der  jeweiligen
EntwUrfe durch den Vorstand
beiliegen. Diese soll die
Diskussion  bei  der  Mit-
gliederversammlung vorberei-
ten — wir sind vor allem von
jUngeren dae Mitgliedern
darum gebeten worden.

Wir weisen schon jetzt darauf

hin, dass die Alternativen
entweder in einer modifizier-
ten FortfUhrung der dae in der
alten Form Uber eine Art Ge-
sellschaftervertrag oder aber
in der Bildung einer unabhdén-
gigen, neuen Fachgesell-
schaft bestehen werden.

Planen Sie also lhre Teilnahme
in Heidelberg frih und fest ein
— lhre ausreichende Anzahl
und lhre kritische Meinung
werden Uber die Zukunft der
dae entscheiden.

sorc T


http://www.euroepi2004.org/
http://www.euroepi2004.org/index6.htm
http://www.euroepi2004.org/index6.htm
mailto:euroepi@euroepi2004.org

	In eigener Sache
	dae-Vorstandswahlen
	Inhalt
	. . . . . . . . .
	Neuer DGSMP-Delegierter im dae-Vorstand
	dae-Zertifikatskommission
	11. Wissenschaftliche Jah- restagung der dae vom 16. bis zum 19. März in Heidel- berg
	dae-Nachwuchspreis 2004

	. . . . . . . . .
	Neue Satzung der dae
	Planen Sie also Ihre Teilnahme in Heidelberg früh und fest ein


